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Schon 280 Projekte gefördert

Die Leader-Aktionsgruppe Nordschwarzwald hat mit Landrat Andreas Junt einen neuen

stellvertretenden Vorsitzenden.

Region Landrat Andreas Junt ist neuer

stellvertretender Vorsitzender der Lea-

der-Aktionsgruppe Nordschwarzwald.

Jetzt traf er sich zum Austausch mit

dem Vorsitzenden Frank Wiehe, Erster

Landesbeamter des Landkreises Calw,

und der Geschäftsstelle der Leader-Akti-

onsgruppe Nordschwarzwald zu einem

Austausch, wie die Leader-Aktionsgrup-

pe berichtet. Mit dabei war auch Ralf

Bohnet, Wirtschaftsförderer des Land-

kreises Freudenstadt und als solcher

auch Mitglied in der Leader-Aktions-

gruppe.

Bereits Ende vergangenen Jahres wur-

de Junt einstimmig zum neuen stell-

vertretenden Vorsitzenden der Lea-

der-Aktionsgruppe Nordschwarzwald

gewählt. Damit folgt er Landrat a.D.

Klaus Michael Rückert nach, der 15 Jah-

re lang Vize-Vorsitzender war.

Junt zeigte sich beeindruckt davon, was

mit Leader in den vergangen drei För-

derperioden und ganz aktuell alles auf

den Weg gebracht wurde. Die Bilanz

könne sich in der Tat sehen lassen, heißt

es weiter in der Mitteilung: 280 geför-

derte Projekte, damit verbunden Inves-

titionen in Höhe von 42 Millionen Euro,

wovon rund 17 Millionen Fördermittel

sind, die von der EU und dem Land Ba-

den-Württemberg kommen und in der

Region gebunden wurden.

Zu den Projekten gehören auch Leucht-

turmprojekte wie der Kulturpark Glas-

hütte Buhlbach, der Alternative Wolf-

und Bärenpark in Bad Rippoldsau- Sch-

apbach oder aktuell Projekte wie das

Wassererlebnisgelände im Christophs-

tal oder das Schmiedemuseum im Tal

der Hämmer – beides Projekte, die auch

Teil der Gartenschau Tal X waren.

Aber nicht nur die Zahlen seien beein-

druckend, sondern auch die Wirkun-

gen, die sich nicht monetär abbilden lie-

ßen, wie Frank Wiehe betonte. Dazu ge-

höre vor allem auch die gute landkreis-

übergreifende Zusammenarbeit, zu der

Leader maßgeblich beigetragen habe.

Leader sei ein wichtiges Förderinstru-

ment und ein wichtiger Entwicklungs-

motor, darin ist sich die Aktionsgrup-

pe einig. Deshalb wollen sich beide

Landkreise auch in Zukunft für Leader

stark machen und sich gemäß dem Slo-

gan der Leader-Aktionsgruppe Nord-

schwarzwald auch künftig „Gemeinsam

für eine nachhaltige Entwicklung der

Region“ einsetzen.
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